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Wer war denn schon mal auf dem Lutzberg?

Einst gehörte Lutzberg zu einer Gruppe von Höfen und Kleinsiedlungen, die im Umfeld der Brandenburg und an einem Zweig  
der Handelsstraße „Kurze Hessen“ gegründet wurden. In der Nähe führt der bekannte Sallmannshäuser Rennsteig vorbei.

Die idyllische Kleinsiedlung gehört auch zu Gerstungen
und liegt in waldreicher Umgebung in einer Rodungsfläche des Böllers.

Das historische Foto stammt aus der Chronik 
von Willi Meerbach. Dieser schrieb:

„Dicht an der Straße Gerstungen - Förtha zweigt nach zirka 
zwei Kilometern ein kurzer Waldweg ab, der zum Lutzberg 
führt. Besonders an Pfingsten und Himmelfahrt war er frü-
her ein schönes Ausflugsziel. Für uns Kinder bekamen da-
mals unsere Eltern beim Gastwirt Trümper ein großes Glas 
Milch und ein dickes Stück Kuchen für wenig Geld zu kaufen“
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Wilhelmstraße 53
99834 Gerstungen
Tel.:  ......................................................................................036922-245-0
Fax:  .................................................................................... 036922-245-50
E-Mail: info@gerstungen.de
Internet: www.gerstungen.de

www.facebook.com/Gerstungen

Bürgerservicebüro Gerstungen
Markt 13
Montag ................................................... geschlossen oder nach Vereinbarung
Dienstag  ...................................................... 09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Mittwoch  ................................................ geschlossen oder nach Vereinbarung
Donnerstag  .................................................. 09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00
Freitag  .................................................................................  09.00 - 12.00

Bürgerbüro  .......................................................................  036922-245-87
Einwohnermeldeamt ..........................................................  036922-245-17
Ordnungsamt  ....................................................................  036922-245-88
Friedhofsverwaltung  .........................................................  036922-245-56
(nur dienstags 09.00 - 12.00 Uhr!)

Bürgerservicestelle Marksuhl
Bahnhofstraße 1
Montag ........................................................ 09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Dienstag  ................................................. geschlossen oder nach Vereinbarung
Mittwoch  ................................................ geschlossen oder nach Vereinbarung
Donnerstag  .................................................. 09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Freitag  ................................................... geschlossen oder nach Vereinbarung

Einwohnermeldeamt ..........................................................  036922-245-85
Friedhofsverwaltung  .........................................................  036922-245-56
(nur donnerstags 14.00 - 18.00!)

Rathaus Gerstungen
Wilhelmstraße 53
Montag ....................................................................................  geschlossen
Dienstag  ................................................ 09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  .................................................................................  geschlossen
Donnerstag  ............................................ 09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................................ 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeit der Bürgermeisterin Sylvia Hartung
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung unter:  ...................  036922-245-14

Standesamt  ......................................................................  036922-245-18
Liegenschaftsverwaltung  ...................................................  036922-245-24
Wohnungsverwaltung  ........................................................  036922-245-23
Bauverwaltung  .................................................................  036922-245-45
(Standort Wilhelmstraße 45)

Ortsteilbürgermeister Lauchröden - Uwe Müller
jeden 1. Montag im Monat  ...................................................17.30 - 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus

Ortsteilbürgermeisterin Oberellen - Caterina Körner
jeden 1. Mittwoch im Monat  ............................................... 17.30 - 18.30 Uhr
Friedensteinstraße 44

Ortsteilbürgermeisterin Unterellen - Annemarie Rimbach
jeden 1. Donnerstag im Monat  .............................................17.00 - 18.00 Uhr
Pfarrgasse 35

Ortsteilbürgermeisterin Neustädt - Veronika Führer
jeden 2. Mittwoch im Monat  ................................................17.00 - 18.00 Uhr

Ortsteilbürgermeister in Sallmannshausen - Jens Schwedes
donnerstags  ......................................................................15.00 - 17.00 Uhr

Ortsteilbürgermeister in Eckardtshausen - Dieter Scheuch
jeden 1. Dienstag im Monat  .................................................18.00 - 19.00 Uhr

Ortsteilbürgermeister in Wolfsburg-Unkeroda - Holger Fuß
jeden 1. Mittwoch im Monat in einer ungeraden Woche
im Dorfgemeinschaftshaus  ...................................................17.00 - 18.00 Uhr

Ortsteilbürgermeister in Förtha - Frank Michalowski
telefonisch erreichbar unter  ....................................................  0163-2027887

Sprechzeiten Eigenbetrieb Gemeindewerke Gerstungen
Wilhelmstr. 45, 99834 Gerstungen
Tel. ...................................................................................... 036922-245-46
Dienstag  .................................................09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .............................................09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  .............................................................................09.00 - 12.00 Uhr

Wasser/Abwasser - Bereich Gemeinde Gerstungen
Herr Biehl  ............................................................................  0175-1849264
Herr Trümper  ........................................................................  0170-7816570
Herr Golle  ..........................................................................  0151/61368143

Herr Ziehn Büro:  ...................................................  036922/24551
Mobil:  ..................................................  0160/5320608

Wasser/Abwasser - Bereich ehem. Gemeinde Marksuhl
und ehem. Gemeinde Wolfsburg-Unkeroda

Herr Kallenbach Büro:  ...................................................  036922-24536
Mobil:  ................................................. 0151-16048960

Bereitschaft für Wasser/Abwasser
(nach Dienstende in Notfällen)  ...............................................036922/245-53

Grünschnittannahmestelle Gerstungen
ab 1. April bis letzten Samstag vor Totensonntag
Samstag  ...........................................................................09.00 - 12.00 Uhr

Bibliothek Gerstungen  .........................................................  036922-31669

E-Mail: info@bibliothekgerstungen.de
Internet www.bibliothek.gerstungen.de
Öffnungszeiten:
Dienstag  ............................................  09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ...................................................................... 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  ..............................................  09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr

Bibliothek Marksuhl  ............................................................. 036922-245-86

E-Mail: bibliothek-marksuhl@gerstungen.de
Öffnungszeiten:
Montag ............................................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ......................................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Werratalmuseum Gerstungen  ................................................  036922-31433
Sophienstraße 4

E-Mail: museum@gerstungen.de
Dienstag - Sonntag  ........................................................... 14.00 - 17.00 Uhr
Besichtigungen und Führungen sind außerhalb der Öffnungszeiten  
nach Vereinbarung möglich.

Burgmuseum Ruine Brandenburg
Das Gelände der Ruine Brandenburg lädt ein zum Verweilen und Erkunden.
Das Burgmuseum in der Kemenate kann momentan coronabedingt leider nicht 
geöffnet werden.
Die Schlossverwaltung ist erreichbar unter der 0176-56958352.

E-Mail: info@die-brandenburg.de

Rufnummern und Öffnungszeiten
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Bereitschaftsdienste

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
bundesweit erreichbar über die: .....................................116 117
Bei lebensbedrohlichen Zuständen: .......................................112

Wilhelmstraße 76 („Spitze“)

HNO Praxis

Frau Dr. med. Galina Vogt
Facharzt für HNO-Heilkunde
Tel.  ....................................................................036922-428376

Praxis für Gynäkologie

Tel.  ....................................................................036922-428371
Frau Dr. med. Dana Kaufmann-Frietsch
Fachärztin für Frauenheilkunde

Praxis für Hauterkrankungen/Allergien

Frau Iljana von Buttler
Fachärztin für Hauterkrankungen/Allergien
Telefon:  ...........................................................036922-428375
Mo. 08.00 - 12.30 Uhr
Di. 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mi. 08.00 - 12.30 Uhr
Do. 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Fr. 08.00 - 12.30 Uhr

Marcus Barth, FA für Allgemeinmedizin 
und manuelle Medizin / Chirotherapie
Wilhelmstraße 76, Gerstungen,
Tel.: 036922-439139

Dipl.-Med. Sander, FÄ für Allgemeinmedizin
Bahnhofstr. 32, Marksuhl
Tel. 036925-60496

Dipl.-Med. Thea Schulz, FÄ für Allgemeinmedizin
Am Ehmesberg 31, Oberellen
Tel. 036925-61428

Dr. med. Klaus Büchner, FA für Allgemeinmedizin
Bahnhofstr. 14, Marksuhl
Mobil: 0171/2160937
Tel.: 036925/60327

Dr. med. Stefan Katzmann, Dr. med.  
Ute Katzmann - Fachärzte für Allgemeinmedizin
Lindenstraße 24, Wolfsburg-Unkeroda
Tel.: 036925/61488

Während der Zeit vom 22.7. - 7.8.2020 finden keine Sprechstunden 
statt.
In der Zeit vom 3.8. - 7.8.2020 finden Vertretungssprechstunden 
statt.
Die entsprechenden Sprechzeiten sind telefonisch zu erfragen.

Bereitschaftsdienste der Zahnärzte
Zentrales Notdiensttelefon  116 117

Dr. med. dent. Birgit Baldofski
Großgasse 25, Oberellen,  .................................. Tel. 036925-61316
Dr. med. dent. Wolfgang Baldofski
Wilhelmstraße 78, Gerstungen  ............................Tel. 036922-20217
Dr. med. dent. Michael Haas
Schillerstr. 1, Gerstungen  ..................................Tel. 036922-20208
Zahnarztpraxis Michael Höch
Berkaer Straße 5, 99837 Berka/W.,
OT Herda .........................................................Tel. 036922-20885
Zahnarztpraxis Annette Schößler und Heidi Kaiser
Schwanengasse 1, Berka/Werra  Tel. 036922-20344
Zahnarztpraxis Dr. Daniela Bode
Mühlwiese 2, Förtha Tel. 036925-90885
Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Johannes Neubauer
Bahnhofstr. 32, Marksuhl Tel. 036925-60292

Bereitschaftsdienste der Apotheken
Storchen-Apotheke Gerstungen Tel.: 036922-2670
Apotheke im Riete Marksuhl Tel.: 036925-60490
Hessen-Apotheke Obersuhl Tel.: 06626-8011
Schwan-Apotheke Berka/Werra Tel.: 036922-2410
Glückauf-Apotheke Heringen Tel.: 06624-359
Brücken-Apotheke Heringen Tel.: 06624-92220
Der Dienst beginnt um 08.00 Uhr des genannten Tages
und endet 08.00 Uhr des folgenden Tages.

Bereitschaftsdienste
Freitag, 10. Juli Hessen-Apotheke
Samstag, 11. Juli Brücken-Apotheke
Sonntag, 12. Juli Brücken-Apotheke
Montag, 13. Juli Schwan-Apotheke
Dienstag, 14. Juli Glückauf-Apotheke
Mittwoch, 15. Juli Apotheke am Riete
Donnerstag, 16. Juli Hessen-Apotheke
Freitag, 17. Juli Storchen-Apotheke
Samstag, 18. Juli Schwan-Apotheke
Sonntag, 19. Juli Schwan-Apotheke
Montag, 20. Juli Glückauf-Apotheke
Dienstag, 21. Juli Apotheke am Riete
Mittwoch, 22. Juli Hessen-Apotheke
Donnerstag, 23. Juli Storchen-Apotheke

Wichtige Rufnummern und Öffnungszeiten
Polizei Notruf  ..................................................................110
Polizei-Sprechstunde im Rathaus Gerstungen
KOBB, zu den Sprechzeiten  ...................................036922 41103
Dienstag  .......................................................16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ...................................................10.00 - 12.00 Uhr

Feuerwehr Notruf  ............................................................112
Ortsbrandmeister T. Rommert  ..............................0151-25202438
Wehrführer Gerstungen R. Rychlick  ...................... 0176-14444332
Wehrführer Untersuhl St. Rudloff  .........................  036922-37961
Wehrführer Neustädt G. Taubert  ...........................  036922-29068
Wehrführer Lauchröden M. Bartossek  ................. Tel. 01742717390
Wehrführer Oberellen St. Poppe  ...........................  0172-2864556

Wehrführer Marksuhl A. Schulz  ........................... 0176-54570539
Wehrführer Förtha T. Rommert  ............................ 0151-25202438
Wehrführer W.-Unkeroda D. Rauscher  ................... 0152-28412026
Wehrführer Unterellen S. Kümpfel  ........................  0160-2297496

Gasversorgung
Thüringer Energienetze
Entstörungsdienst Erdgas  .....................................0800 6861177
Internet: www.thueringer-energienetze.com

Gasversorgung für Förtha, Eckardtshausen u. Wolfsburg-Unkeroda
OHRA-Energie GmbH - Entstörungsdienst  ...................03622-6216
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Grundstücksbeschreibung:
Das Grundstück liegt am Rande des Bebauungsplangebiets „Am Eh-
mesberg“ im Ortsteil Oberellen der Gemeinde Gerstungen. Das baulich 
nutzbare Grundstück ist unbebaut, vertragsfrei und kann besichtigt 
werden. Bei dem Grundstück handelt sich um einen voll erschlossenen 
Bauplatz, d.h. die Versorgungsleitungen liegen im Straßenraum an. 
Die Kosten für die Hausanschlüsse, in der vom jeweiligen Versorgungs- 
bzw. Leitungsträger bestimmten Form, trägt der Bauherr / die Bau-
herrin selbst. Die Bebauung des jeweiligen Baugrundstückes erfolgt 
gem. den Festsetzungen des Bebauungsplans. Der Kaufvertrag wird 
eine Bauverpflichtung innerhalb von 3 Jahren beinhalten sowie den 
Weiterverkauf im unbebauten Zustand untersagen.

Gebot:
Mindestgebot: 30,00 €/m² (aktueller Bodenrichtwert)

Ihr schriftliches Kaufangebot richten Sie in einem verschlossenen Um-
schlag an:

Gemeindeverwaltung Gerstungen
Abt. Liegenschaften
- Ausschreibung Baugrundstück OT Oberellen
Wilhelmstr. 53
99834 Gerstungen

Erforderliche Unterlagen zur Einreichung des Angebotes:
• Kaufpreisgebot
• Darlegung der zukünftigen Nutzung
• Finanzierungsbestätigung über den Kaufpreis
• Steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung

Der Verkauf erfolgt vorbehaltlich eines Gemeinderatsbeschlusses.

Die Gemeinde Gerstungen ist nicht verpflichtet, an einen bestimmten 
Bieter zu verkaufen.

Ansprechpartner:
Liegenschaftsabteilung Frau Luy
Wilhelmstraße 53
99834 Gerstungen
Tel: 036922/245-22 oder 24
E-Mail: liescha@gerstungen.de

Satzung über den Bebauungsplan „Im Riete II“  
in der Gemeinde Gerstungen –  
Gemarkung Marksuhl
Gemäß § 21 Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung - Thüringer 
Kommunalordnung (ThürKO) i.d.F. der Bekanntmachung vom 28. Ja-
nuar 2003 (GVBl. S. 41), ), geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom  
10. April 2018 (GVBl. S. 74), der Thüringer Bekanntmachungsverord-
nung - ThürBekVO - vom 22.8.1994 (GVBI. S. 1045) und § 10 Bauge-
setzbuch (BauGB) i.d.F. der Bekanntmachung vom 03. November 2017 
(BGBl. I S. 3634), wird die folgende Satzung öffentlich bekanntge-
macht.

Der am 24.10.2019 mit Beschluss Nr. 92-10/2019 gem. § 10 BauGB als 
Satzung beschlossen Bebauungsplan mit der Bezeichnung „Im Riete 
II“ wurde mit Bescheid des Landratsamt Wartburgkreis vom 15.05.2020 
AZ - Nr. 00265-20-08. genehmigt.
Die Satzung über den B-Plan „Im Riete II“ wird gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB i.V.m § 3 Abs. 1 PlanSIG durch Veröffentlichung im Internet zu 
jedermanns Einsicht bereitgestellt.
Die Unterlagen und der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung kön-
nen während der öffentlichen Auslegung auf den Internetseiten der 
Gemeinde Gerstungen unter http://www.gerstungen.de eingesehen 
werden.
Gemäß § 3 Abs. 2 PlanSIG erfolgt als zusätzliches Informationsangebot 
die öffentliche Auslegung der Unterlagen (Bebauungsplan und Begrün-
dung) zu jedermanns Einsicht in der Gemeindeverwaltung Gerstungen, 
Wilhelmstraße 45, Zimmer 08, 99834 Gerstungen.

In Folge der COVID-19-Pandemie gelten für die Gemeindeverwaltung 
Gerstungen derzeit geänderte Zugangsmodalitäten, sodass eine vor-
herige Anmeldung in der Gemeindeverwaltung notwendig ist. Bitte 
melden Sie sich zur Einsichtnahme unter Tel.: 036922/24537 oder 
036922/24545 an.

Bundesweiter Apotheken-Notdienst
Informationen zu diensthabenden Apotheken erhalten Sie unter der 
kostenlosen Rufnummer:

0800-0022833.

Nächster Redaktionsschluss

Mittwoch, 15. Juli (12 Uhr)!!!

Nächste Erscheinung

Freitag, 24. Juli 2020

Redaktion Amtsblatt, Tel. 036922/245-31
E-Mail: wz@gerstungen.de

Tierärztliche Versorgung
Tierarztpraxis Jan Börner
Am Bach 86 A, Untersuhl  .................... Tel. 036922-20509 o. 31700
www.tierarztpraxisboerner.de

Amtlicher Teil

Amtliche Bekanntmachungen

Verkauf eines Grundstückes „Am Ehmesberg“
Die Gemeinde Gerstungen als Eigentümerin verkauft das nachstehende 
Grundstück in der Gemarkung Oberellen.

Angaben zu dem Grundstück:
Lage: Am Ehmesberg
Nutzung: Bauland

Katasterangaben:
Gemarkung: Oberellen
Flurstück: 2247/8
Größe: 559 m²
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Hinweis gemäß § 44 BauGB:
Treten die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachtei-
le ein, kann der Entschädigungsberechtigte Entschädigung verlangen.
Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 
42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögens-
nachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt 
wird.

Gerstungen, den 01.07.2020
gez. S. Hartung
Bürgermeisterin

Bekanntmachung

über die öffentliche Auslegung des Entwurfes der  
4. Änderung des Bebauungsplans „Bohngartenfelde I“  
der Gemeinde Gerstungen im Ortsteil Marksuhl  
[Änderung als Bebauungsplan der Innenentwicklung  
gemäß § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren]  
nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m.  
§ 3 Abs. 1 und 2 Planungssicherstellungsgesetz (PlanSIG)

Der Gemeinderat der Gemeinde Gerstungen hat am 25.06.2020 mit 
Beschluss-Nr. 040/2020 in öffentlicher Sitzung den Entwurf zur öffent-
lichen Auslegung der 4. Änderung des Bebauungsplan „Bohngarten-
felde I“ der Gemeinde Gerstungen [Änderung als Bebauungsplan der 
Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren], 
bestehend aus der Planzeichnung im Maßstab 1: 500 sowie der Begrün-
dung in der vorliegenden Fassung mit Stand vom 13.02.2020 gebilligt 
und die Auslegung beschlossen.
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a 
BauGB aufgestellt. Dementsprechend kann von einer Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB abgesehen werden.

Der Entwurf zur öffentlichen Auslegung der 4. Änderung des Bebau-
ungsplan „Bohngartenfelde I“ der Gemeinde Gerstungen [Änderung 
als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB im be-
schleunigten Verfahren], bestehend aus der Planzeichnung im Maßstab 
1: 500 sowie der Begründung (Fassung mit Stand vom 13.02.2020) 
werden gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m § 3 Abs. 1 PlanSIG

vom 20.07.2020 bis einschließlich 21.08.2020

durch Veröffentlichung im Internet zu jedermanns Einsicht bereitge-
stellt.
Die Unterlagen (Bebauungsplan und Begründung) und der Inhalt 
der ortsüblichen Bekanntmachung können während der öffentlichen 
Auslegung auf den Internetseiten der Gemeinde Gerstungen unter  
http://www.gerstungen.de eingesehen werden.
Gemäß § 3 Abs. 2 PlanSIG erfolgt als zusätzliches Informationsangebot 
die öffentliche Auslegung der Unterlagen (Bebauungsplan und Begrün-
dung) zu jedermanns Einsicht in der Gemeindeverwaltung Gerstungen, 
Wilhelmstraße 45, Zimmer 08, 99834 Gerstungen.

In Folge der COVID-19-Pandemie gelten für die Gemeindeverwaltung 
Gerstungen derzeit geänderte Zugangsmodalitäten.
Für die Einsichtnahme ist es daher erforderlich, einen Termin mit der 
Gemeindeverwaltung Gerstungen unter der Telefonnummer 036922/ 
24537 bzw. 24545 oder per E-Mail bau@gerstungen.de zu vereinba-
ren. Sobald Änderungen der Zugangsmodalitäten erfolgen, werden die-
se durch die Gemeinde Gerstungen erneut ortsüblich bekannt gemacht.
Die Einsichtnahme kann nur nach Terminvereinbarung in der Gemein-
deverwaltung Gerstungen, Wilhelmstraße 45, Zimmer 08, 99834 Gers-
tungen erfolgen.

Während der Auslegungsdauer können von jedermann Äußerungen und 
Anregungen zu dem Entwurf vorgebracht werden. Nicht fristgerecht ab-
gegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Gerstungen, den 01.07.2020  - Siegel -
gez. S. Hartung
Bürgermeisterin

Der Bebauungsplan mit Anlagen wird ab sofort während der allgemei-
nen Dienststunden in der Gemeindeverwaltung Gerstungen, Bauverwal-
tung, Wilhelmstraße 45, 99834 Gerstungen,

Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr
von 14.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr
von 14.00 bis 16.00 Uhr

Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsichtnahme bereitgehalten. Auf Verlangen wird über 
seinen Inhalt Auskunft erteilt.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan gem. § 10 Abs. 3 
BauGB in Kraft.

Hinweis gemäß § 21 Abs. 4 ThürKO
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften, die in der Thüringer Kommunalordnung enthalten 
sind oder aufgrund der Thüringer Kommunalordnung erlassen worden 
sind, beim Zustandekommen vorstehender Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung gemäß § 21 Abs.4 ThürKO nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, die Vorschriften über 
die Genehmigung, Ausfertigung oder Bekanntmachung der Satzung 
sind verletzt worden oder der Form oder Bekanntmachung Verfahrens-
mangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die ver-
letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.
Entsprechend der §§ 21 der ThürKO, der Thüringer Bekanntmachungs-
verordnung und der Hauptsatzung der Gemeinde wird die oben ge-
nannte Satzung, sowie der Hinweis nach § 21 Abs.4 ThürKO hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.

Hinweis gemäß § 215 BauGB
Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie beachtli-
che Mängel des Abwägungsvorgangs nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB 
werden gemäß § 215 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Ge-
meinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind.

Unbeachtlich werden

1. eine nach § 214 Abs. (1) Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. (2) BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungspla-
nes und des Flächennutzungsplanes

und

3. nach § 214 Abs. (3) Satz 2 beachtliche Mangel des Abwägungs-
vorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Sat-
zung über den vorstehend naher bezeichneten Bebauungsplan schrift-
lich gegenüber der Gemeinde Gerstungen unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
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A

1. Art der baulichen Nutzung 
gem. § 9 (1) 1 BauGB / § 4 BauNVO

6. Verkehrsflächen 
gem. § 9 (1) 11 BauGB

9. Grünflächen
gem. § 9 (1) 15 BauGB

13. Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum 
Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und 
Landschaft gem. § 9 (1) 25 BauGB

16. Eigene Planzeichen

15. Sonstige Planzeichen

Verfahrensvermerke

Kartengrundlage: sonstige Leistungen und Gutachten:
Katasterkarte
ALKIS

Maßstab 1 : 500

PLANUNGSGRUNDLAGE

Es wird bescheinigt, dass die Flurstücke mit Ihren Grenzen* und Bezeichnungen*,
sowie der Gebäudebestand* mit dem Liegenschaftskaster nach dem Stand 
vom  ....................................... übereinstimmen (* Nichtzutreffendes ist zu streichen).

............................. ......................................................................................................
Datum Thüringer Landesamt für Bodenmanagment und Geoinformation     Siegel

Katasterbereich Gotha

BILLIGUNGS- / AUSLEGUNGSBESCHLUSS

Der Planentwurf in der Fassung vom .................. (Entwurf zur öffentl. Auslegung) wurde am 
.................. (Beschl.-Nr.: ..................) gebilligt.

Ort und Zeit der öffentlichen Auslegung(en) sind am .................. ortsüblich bekannt gemacht
worden.

Gerstungen, den ....................... H a r t u n g
Bürgermeisterin         Siegel

ABWÄGUNGSBESCHLUSS

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am .................. (Beschluss-Nr.: ..................) die 
Anregungen der öffentlichen und privaten Belange untereinander und gegeneinander
abgewogen  (§ 3 Abs. 2;  § 1 Abs.6 BauGB).
Das Ergebnis wurde mitgeteilt.

Gerstungen, den ....................... H a r t u n g
Bürgermeisterin         Siegel

SATZUNGSBESCHLUSS

Der Gemeinderat hat am .................. nach § 10 BauGB diesen Bebauungsplan als Satzung
beschlossen (Beschl.-Nr.:..................).

Gerstungen, den ....................... H a r t u n g
Bürgermeisterin         SiegelZEICHNERISCHE FESTSETZUNGEN

Baugrenze

3. Baugrenzen
gem. § 9 (1) 2 BauGB, § 23 BauNVO

Gebäudebestand (ALKIS)

Gebäudebestand (Nachtrag nach Luftbild)

Flurstücksnummer (ALKIS)

Flurstücksgrenze (ALKIS)

282
1

Vermaßung (in Meter)

BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT / BETEILIGUNG BEHÖRDEN

Die Öffentlichkeit wurde
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB vom 10.12.2019 bis 17.01.2020 frühzeitig beteiligt und
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB vom .................. bis .................. (Entwurf zur öffentl. Auslegung)
beteiligt.

Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vom ........-......... bis ........-......... frühzeitig beteiligt und 
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB vom .................. bis .................. (Entwurf zur öffentl. Auslegung) 
beteiligt.

Gerstungen, den ....................... H a r t u n g
Bürgermeisterin         Siegel

AUFSTELLUNGSBESCHLUSS

Der Gemeinderat hat am 24.10.2019 gemäß § 2 (1) und (4) BauGB die Aufstellung 
dieses Bebauungsplanes beschlossen (Beschluss-Nr.: 93-10/2019).

Der Beschluss wurde am .................. ortsüblich bekanntgemacht.

Gerstungen, den ....................... H a r t u n g
Bürgermeisterin         Siegel

Dieser Bebauungsplan wurde aufgrund folgender Rechtsgrundlagen erarbeitet:

1. Raumordnungsgesetz (ROG) vom 22.12.2008 (BGBl. I S.2986), in der derzeit gültigen 
Fassung

2. Baugesetzbuch (BauGB) vom 03.11.2017 (BGBl. I, S. 3634), in der derzeit gültigen 
Fassung

3. Baunutzungsverordnung (BauNVO) vom 21.11.2017 (BGBl. I, S. 3786), in der derzeit 
gültigen Fassung

4. Planzeichenverordnung (PlanZV)  vom 18.12.1990 (BGBl. I 1991, S. 58), in der derzeit 
gültigen Fassung

5. Thüringer Bauordnung (ThürBO) vom 25.03.2014 (GVBl. 2014 S. 49), in der derzeit 
gültigen Fassung

6. Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) vom 17.05.2013 (BGBI. I S. 1274), in der 
derzeit gültigen Fassung

7. Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz - WHG) vom 
31.07.2009 (BGBl. I S. 2585), in der derzeit gültigen Fassung

8. Thüringer Wassergesetz (ThürWG) vom 28.05.2019 (GVBI. S. 74)
9. Thüringer Gesetz zur Ausführung des Bundesnaturschutzgesetzes und zur weiteren 

landesrechtlichen Regelung des Naturschutzes und der Landschaftspflege (ThürNatG)
vom 30.07.2019 (GVBI. S. 323)

10. Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) vom 29.07.2009 (BGBl. I S. 2542), in der derzeit 
gültigen Fassung

11. Thüringer Denkmalschutzgesetz (ThürDSchG) vom 14.04.2004 (GVBI. S. 465),  in der 
derzeit gültigen Fassung

12. Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) vom 28.01.2003 (GVBI. S. 41), in der derzeit 
gültigen Fassung

13. Regionalplan Südwestthüringen Bekanntmachung vom 09.05.2011 (Nr. 19/2011 Thür-
inger Staatsanzeiger) und 1. Änderung am 30.07.2012 (Nr. 31/2012 Thüringer Staats-
anzeiger)

14. Thüringer Verordnung über das Landesentwicklungsprogramm (LEntwPrgV TH 2014)
vom 15.05.2014 (GVBI. 2014 S. 205)

Satzung der Gemeinde Gerstungen über die 4. Änderung des Bebauungsplan
"Bohngartenfelde I".
Aufgrund des § 1 Abs. 3 und des § 10 Baugesetzbuch (BauGB) vom 03.11.2017 (BGBl. I, 
S. 3634) in der derzeit gültigen Fassung und des § 19 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) 
vom 28.01.2003 (GVBl. S. 41) in der derzeit gültigen Fassung, wird nach Beschlussfassung 
durch den Gemeinderat die 4. Änderung des Bebauungsplan "Bohngartenfelde I", bestehend
aus Planzeichnung und Text, als Satzung erlassen.

Straßenverkehrsfläche
hier: -öffentliche Verkehrsfläche

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung
hier: -öffentlicher verkehrsberuhigter Bereich

öffentliche Grünflächen
hier: -Bestandteil von Verkehrsanlagen

private Grünflächen
hier: -Hausgarten

Anpflanzen: Bäume mit Pflanzgebot

Anpflanzen: Sträucher mit Pflanzgebot

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung
hier: -öffentlicher Wirtschaftsweg

Pyramidendach zwingend
gem. § 9 (4) BauGB i.V.m. § 88 ThürBO

Umgrenzung von Flächen für Neben-
anlagen, Stellplätze, Garagen und 
Gemeinschaftsanlagen
hier: -Garagen

Grenze des räumlichen Geltungs-
bereichs der 4. Änderung

Gemeinde Gerstungen
Wilhelmstraße 53
99834 Gerstungen

Planzeichenerklärung

Strassenbegrenzungslinie auch
gegenüber Verkehrsflächen
besonderer Zweckbestimmung

v

pfg 2

pfg 1

Wirtschaftsweg
A

Allgemeine Wohngebiete mit Bezeichnung
der zugeordneten Nutzungsschablone
hier: -Nutzungsschablone A (siehe 
Ursprungsbebauungsplan)

Bestandsangaben

11.00

4. Änderung Bebauungsplan
"Bohngartenfelde I" - Gemeinde 
Gerstungen - OT Marksuhl
-Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB-

1. Hinweise zum Planverfahren der 4. Änderung und zur 4. Änderung
1.1 Die 4. Änderung des Bebauungsplan „Bohngartenfelde I" erfolgt im be-

schleunigten Verfahren gemäß § 13a Abs. 2 BauGB. Dementsprechend
kann von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB abgesehen wer-
den. 

1.2 Ein Umweltbericht und ein Grünordnungsplan sind für Bebauungspläne 
der Innenentwicklung nicht erforderlich. Es erfolgte eine entsprechende 
Vorprüfung.

1.3 Die 4. Änderung des Bebauungsplanes "Bohngartenfelde I" ersetzt die
zeichnerischen Festsetzungen aus dem Ursprungsbebauungsplan für
den Bereich der 4. Änderung vollumfänglich. Die textlichen Festsetz-
ungen aus dem Ursprungsbebauungsplan werden durch die 4. Änder-
ung des Bebauungsplans "Bohngartenfelde I" nicht geändert und gelten
uneingeschränkt weiter.

2. Hinweis zum Baugrund
Es liegt kein Baugrundgutachten vor. 

3. Hinweise zur Kartengrundlage
Es liegt keine Vermessung vor.

GERSTUNGEN
Marksuhl
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Mitteilung des Ordnungsamtes zum ruhenden 
Verkehr
Aus gegebenem Anlass teilen wir mit, dass außer an den üblichen 
Werktagen tagsüber auch zu unbestimmten Zeiten an den Abendstun-
den als auch an den Wochenenden Kontrollen des ruhenden Verkehrs 
durchgeführt werden.

Erdgasnetz in der Gemeinde Gerstungen wächst
Seit 2018 laufen in Oberellen und Unterellen die Arbeiten für den An-
schluss an das Erdgasnetz der Ohra Energie. Bisher gab es nur verein-
zelt Flüssiggasversorgungsanlagen und kleine Inselnetze. 2018 wur-
de die Versorgungsleitung im Eltetal von Förtha aus kommend nach 
Oberellen verlängert.
Einzelne Baubereiche erfolgen in Zusammenarbeit mit den Gemeinde-
werken Gerstungen, die zum Teil gleichzeitig die Wasser- und Abwas-
serleitungen erneuern.
Gemäß der aktuellen Planung und des geleisteten Baufortschritts wer-
den bis Ende September 2020 folgende Straßen an das Erdgasnetz in 
Oberellen angeschlossen: Friedenssteinstraße, Großgasse, Sandgasse.
Parallel wird die Ortsverbindungsleitung von Oberellen nach Unterellen 
gelegt. Ebenfalls Ende September 2020 findet eine Erdgasnetzumstel-
lung in Unterellen in den Straßen: Weihersgasse, Pfarrgasse, Dorfstra-
ße statt.

Bauarbeiten zum Mehrgenerationen-Aktiv-Park
Im Juni haben die Arbeiten für den II. Bauabschnitt des Mehrgenera-
tionen-Aktiv-Parks in Gerstungen begonnen.

Bedingt durch diese Bauarbeiten ist der Rathauspark für den 
Durchgangsverkehr gesperrt.
Dieses Verbot gilt sowohl für Fahrzeuge aller Art als auch für Fußgänger.
Der Parkplatz in der Friedhofstraße kann vorerst weiterhin uneinge-
schränkt genutzt werden. Die Erreichbarkeit des Rathauses ist generell 
nur über die Wilhelmstraße möglich.
Wir weisen nochmals darauf hin, dass das Begehen der Baustelle 
strengstens untersagt ist und Zuwiderhandlungen mit einer Ord-
nungsstrafe belegt werden.
Die Gesamtbaumaßnahme soll planmäßig bis zum Oktober 2020 fertig-
gestellt werden.

Bekanntmachung 
über das endgültige Ergebnis 

der Ortsteilbürgermeisterwahl am 5. Juli 2020

des Ortsteils mit Ortsteilverfassung Marksuhl/Lindigshof

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung vom 6. Juli 2020 folgendes 
Ergebnis festgestellt: 

A Wahlberechtigte insges.  ................................................. 1128
B Zahl der Wähler/innen  ................................................... 363
C Ungültige Stimmabgaben  ............................................... 14
D Gültige Stimmabgaben  ................................................... 349

Wahlbeteiligung: 32 %

Von den gültigen Stimmabgaben entfielen auf:

1. Ißleib, Heiko 319
2. Waegner, Tino     6
3. Trostmann, Marin     5
4. Franke, Tobias     3
5. Börner, Cliff     3
6. Simon, Florian     2
7. Ganzer, Philipp     2
8. Krey, Florian     2
9. Möller, Lars     1
10. Mann, Thomas     1
11. Trostmann, Sebastian     1
12. Gerlach, Marco     1
13. Kehl, Jaqueline     1
14. Schulz, Andreas     1
15. Schlothauer, Thomas     1

Zusammen 349

Mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen entfallen auf 
den Bewerber 

Heiko Ißleib.

Er ist zum Ortsteilbürgermeister gewählt.

Bemerkungen
Jeder Wahlberechtigte, bei der Wahl des hauptamtlichen Bürgermeis-
ters auch jeder in einem zugelassenen Wahlvorschlag aufgestellte Be-
werber, kann gemäß § 31 Abs. 1 ThürKWG binnen zwei Wochen nach 
Bekanntgabe der Feststellung des Wahlergebnisses (Anfechtungsfrist) 
die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung bei 
der Rechtsaufsichtsbehörde Landratsamt Wartburgkreis, Kommunal-
aufsicht wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer Kommu-
nalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahlordnung (Wahlvor-
schriften) anfechten.

Sylvia Hartung/Gemeindewahlleiterin

Amtliche Informationen

Ableser für Wasserzähler gesucht
Für die Erstellung der Wasser-/Abwasserverbrauchsabrechnung ist es 
notwendig, die Hauptwasserzähler abzulesen. Diese Ablesung soll vom 
28.12.2020 bis zum 08.01.2021 in der Zeit von 9.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
durchgeführt werden.
Hierfür werden vom Eigenbetrieb noch Ableser für die Ortsteile 
Wolfsburg-Unkeroda, Marksuhl, Förtha, Eckardtshausen, Lindigshof 
und Burkhardtroda gesucht.
Interessenten können sich im Eigenbetrieb Gemeindewerke Gerstun-
gen, Wilhelmstr. 45 im Zimmer 5 oder unter der Tel.-Nr.: 036922/24546 
melden. Hier werden Sie alle weiteren Informationen erhalten.

Gemeindewerke Gerstungen
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Aktuelle Öffnungs-/Sprechzeiten

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!

Nachfolgend geben wir nochmal einen Überblick über die aktuellen Sprechzeiten unserer Bereiche, Außenstellen und öffentlichen Einrichtungen.
Seit dem 9. Juni wird auch wieder die Gemeindeverwaltung samt ihrer Außenstellen in wichtigen Angelegenheiten für Sie geöffnet sein.

Eine vorherige telefonische Terminvereinbarung mit Ihrer zuständigen Stelle ist aber unbedingt erforderlich!
(Dazu beachten Sie bitte u. a. Rufnummern u. Öffnungszeiten!)

An den Gebäuden befinden sich Klingeln. Das Betreten darf nur einzeln erfolgen. Dazu wird Ihr/e zuständige/r Ansprechpartner/in Sie an der 
Eingangstür unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln persönlich in Empfang nehmen.

Bürgerbüro: 036922-245-87
Einwohner-
meldeamt: 036922-245-17

Ordnungsamt: 036922-245-88

Montag 

09.00 - 12.00                                                
14.00 - 18.00 

Dienstag 

geschlossen oder 
nach Vereinbarung 

09.00 - 12.00                      
14.00 - 18.00

09.00 - 12.00                                     
14.00 - 18.00

Mittwoch

geschlossen oder 
nach Vereinbarung 

Donnerstag 

09.00 - 12.00                                                
14.00 - 18.00

09.00 - 12.00                                     
14.00 - 16.00 

09.00 - 12.00                                     
14.00 - 16.00 

Freitag 

geschlossen oder 
nach Vereinbarung 09.00 - 12.00 09.00 - 12.00

Öffnungszeiten
Friedhofsamt/Grünflächen

Dienstag: 09.00 - 12.00 Donnerstag: 14 .00 - 18.00 

Werratalmuseum Schwimmbad

Marksuhl
Telefon 036922-245-86 036922-31433 036922-20249

Montag 

09.00 - 12.00
14.00 - 18.00

geschlossen oder
nach Vereinbarung

11.00 - 13.00
15.00 - 19.00

Dienstag 
geschlossen 14.00 - 17.00 11.00 - 13.00

15.00 - 19.00

Mittwoch
geschlossen 14.00 - 17.00 11.00 - 13.00

15.00 - 19.00

Donnerstag 

09.00 - 12.00
14.00 - 18.00 14.00 - 17.00 11.00 - 13.00

15.00 - 19.00

Freitag 
geschlossen 14.00 - 17.00 11.00 - 13.00

15.00 - 19.00

Samstag
geschlossen 14.00 - 17.00 11.00 - 13.00

15.00 - 19.00

Sonntag
geschlossen 14.00 - 17.00 11.00 - 13.00

15.00 - 19.00

Telefon 036922-245-46

Gerstungen
036922-31669

036922-245-0036922-245-85

geschlossen

geschlossen

Bibliothek 

geschlossen oder nach Vereinbarung

geschlossen oder nach Vereinbarung 

geschlossen oder 
nach Vereinbarung

09.00 - 12.00                                                 
14.00 - 18.00

geschlossen oder 
nach Vereinbarung

09.00 - 12.00                                                     
14.00 - 16.00

09.00 - 12.00

geschlossen

09.00 - 12.00
14.00 - 18.00

geschlossen

14.00 - 18.00

09.00 - 12.00
14.00 - 18.00 

Rathaus 
Gerstungen 

Wilhelmstraße 53

Gemeindewerke 
Gerstungen 

Wilhelmstraße 45

Bürger-Servicestelle 
Marksuhl

Bahnhofstraße 1 (Schloss)

Bürgerservicebüro
Gerstungen

Markt 13
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Nichtamtlicher Teil

Spende Blut. Spende jetzt. Spende regelmäßig.

25 Jahre Blut- und Plasmaspendezentrum Eisenach

Am 3. Juli 1995 wurde das Blut- und Plasmaspendezentrum in der 
Mühlhäuser Straße 27 unter der Leitung von Stationsärztin Yvonne 
Schrön als erstes von insgesamt drei Zweigstellen des Institut für 
Transfusionsmedizin Suhl in Betrieb genommen. Sieben Jahre später 
öffnete das Spendezentrum Ilmenau seine Türen und im Jahr 2017 
konnte in der Vilnius Passage in Erfurt-Rieth ein weiteres Spendezent-
rum eingeweiht werden.

Vom 3.7.1995 bis einschließlich 23.6.2020 konnten im Blut- und Plas-
maspendezentrum Eisenach insgesamt 373.822 Spenden von 11.908 
Spenderinnen und Spendern abgenommen werden.

Auf Grund der derzeitigen Situation um Covid 19 können am Freitag, 3. 
Juli leider keine Feierlichkeiten im Spendezentrum durchgeführt wer-
den. Der Suhler Blutspendedienst möchte dennoch an diesem Tag von 
8 Uhr bis 16 Uhr allen anwesenden Spenderinnen und Spendern für 
ihre geleisteten Blut-, Plasma- oder Thrombozytenspenden mit einer 
kleinen Aufmerksamkeit danken. Das Extradankeschön gilt auch für alle 
Erstspender.

Momentan besteht deutschlandweit ein Mangel an  
Blutkonserven. Da Blutkonserven nur bis zu sieben Wochen 
haltbar sind, ist es wichtig, dass Menschen regelmäßig Blut 
spenden.

Denn die Blutspende in Deutschland steht angesichts einer immer äl-
ter werdenden Gesellschaft vor einer großen Herausforderung. Zu den 
aktivsten Blutspendern zählen derzeit die geburtenstarken Jahrgänge 
von 1955 bis 1965. In den nächsten Jahren kommt diese Gruppe aber 
in ein Alter, in welchem sie selbst verstärkt Blutkonserven benötigen 
wird – das ist ein Grund für den stetigen Rückgang der Spenderzahlen.

Erschwerend kam die Corona-Pandemie hinzu. Zur hohen Nachfrage an 
Blutpräparaten kommt es derzeit, weil die Zahl der vom Corona-Virus 
betroffenen Patienten immer weiter abnimmt und sich die Krankenhäu-
ser wieder auf den Arbeitsmodus vor der Pandemie umstellen. Es wer-
den vermehrt Operationen durchgeführt, die verschoben worden waren. 
Die immer weitere Aufhebung der einschränkenden Maßnahmen und 
die schnelle Aufnahme des Regelbetriebs in den Krankenhäusern füh-
ren aktuell zu einem teilweise massiven Anstieg des Blutbedarfs. Die 
Blutkonserven werden aber auch knapp, weil wegen der Pandemie noch 
immer Blutspendetermine in Einrichtungen der kritischen Infrastruktur 
und in Bildungs- und Ausbildungsstätten abgesagt werden müssen. 
Erschwert wird diese kritische Situation nun außerdem noch durch die 
kommende Sommerferienzeit.

Um die Vorräte an Blutpräparaten schnell wieder aufzustocken, um 
eine ausreichende Versorgung der Krankenhäuser sicherzustellen 
und damit auch weiterhin alle Patienten mit lebensrettenden Blut-
präparaten versorgen zu können, bitten wir deshalb alle Menschen 
ab 18 Jahren um Unterstützung.

Leisten Sie bitte eine Vollblutspende – sofern das gesundheitlich mög-
lich ist. Wenn Sie bereits regelmäßig Vollblut spenden, dann beachten 
Sie bitte den Abstand von 8 Wochen zur Vorspende.

Voraussetzungen für das Spenden von Blut: Jeder gesunde Erwachse-
ne ab 18 Jahren kann spenden. Vollblutspende: Frauen dürfen vier 
Mal, Männer sechs Mal innerhalb von 12 Monaten Blut spenden, wobei 
ein Abstand von mindestens 8 Wochen zwischen zwei Spenden liegen 
muss. Plasmaspende: bis zu 60 Mal im Kalenderjahr. Vor jeder Spende 
werden bei einer ärztlichen Untersuchung Blutdruck, Puls, Temperatur 
gemessen sowie für die Spende notwendige Gesundheitsfragen geklärt. 
Die Spendetauglichkeit entscheidet der untersuchende Arzt; das ge-
sundheitliche Wohlergehen des Spenders steht dabei an erster Stelle.

10 gute Gründe für eine Blutspende:
1. Nach jeder Spende das außerordentlich gute Gefühl erleben, 

schwerstkranken Menschen geholfen zu haben

2. Nur zehn Minuten für einen halben Liter Blut - ein kleiner Aufwand 
für eine große Sache

3. Mit jeder Blutspende kann bis zu drei Patienten geholfen werden, 
wieder gesund zu werden

4. Anerkennung, Wertschätzung und Respekt für soziales Wohlverhal-
ten und Engagement

5. Geselligkeit, Bindung und Integration in eine Gruppe, die zum 
Wohle aller agiert

6. Vor jeder Spende die regelmäßige Kontrolle der eigenen Gesund-
heit durch den anwesenden Arzt

7. Das Blut wird im Labor auf Krankheitserreger untersucht. Bei 
Normabweichungen wird der Spender informiert

8. Der eigene Unfallhilfe- und Blutspender-Pass mit genauer Blut-
gruppenformel kann im Notfall schnell Hilfe bringen

9. Durch die Verwendung von Einwegmaterial besteht kein Risiko, 
sich selbst zu infizieren

10. Regelmäßiges Blutspenden kann die Gesundheit positiv beeinflus-
sen (z. B. einen erhöhten Blutdruck senken)

Öffnungszeiten der Blut- und Plasmaspendezentren Suhl, Eisenach, 
Erfurt-Rieth, Ilmenau sowie täglich aktuelle mobile Blutspendetermine 
für Thüringen, Franken, Teilen von Sachsen-Anhalt und Hessen unter:

www.blutspendesuhl.de oder Telefon 03681 373-0

Foto: ITM Suhl
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Aktuelles

Nachruf
Ein engagiertes Leben

Tod von Gerd Borchardt am 29.5.2020.
Am Sonnabend, dem zwanzigsten Juni, haben wir 
den langjährigen Ortsteilbürgermeister von Lauch-
röden auf dem dortigen Friedhof beerdigt. Die 
Urne mit seiner Asche in sein Grab hinab gegeben. 
Ein engagiertes Leben hat sein Ende gefunden.

Der Trauerredner Gerald Taubert brachte im Namen 
aller Anwesenden sein tiefes Mitgefühl gegenüber 
der Witwe Ingrid Borchardt, den Kindern und al-
len Verwandten zum Aus-druck und verglich das 
menschliche Leben allegorisch mit einem Fluss, 
der schließlich, nach einem abwechslungsreichen 
Verlauf, in das Meer einmündet.

Gerd Borchardt war am einundzwanzigsten März 
1954 in Steinach bei Neuhaus in Südthüringen ge-
boren worden, hatte dort seinen mittleren Schulabschluss gemacht 
und danach eine zweijährige Lehre als Elektromonteur absolviert. 
Als Achtzehnjähriger hat er seinen Militär-dienst begonnen, dann 
dank eines berufsbegleitenden Abiturs in Plauen in den Fußstapfen 
des Vaters an der Offiziershochschule studiert. Erste berufliche Er-
fahrungen sammelte er als Politoffizier der Grenztruppen in Lauchrö-
den. Dort gründete er 1976 durch die Heirat mit Ingrid Steinhäuser 
seine Familie. Vier Kinder erblickten in der Folge das Licht der Welt. 
Als Berufssoldat hatte Gerd Borchardt seinen Dienst an verschiede-
nen Standorten zu versehen, so dass er erst 1990 nach Lauchröden 
zurückkehren konnte, inzwischen als diplomierter Gesellschaftswis-
senschaftler.

Hier baute er sich eine berufliche Existenz als Versicherungsmakler 
auf und engagierte sich in den Vereinen des Ortes. Seit 1999 war er 
als Kandidat der Liste für Alternative Demokratie (LAD) zunächst als 
hauptamtlicher, seit 2004 als ehrenamtlicher Bürgermeister Lauch-
rödens tätig. Zugleich bekleidete er viele Jahre das Amt des stell-
vertretenden Vorsitzenden dieses Wählerbündnisses. In seiner Zeit 
konnte sich Dorf gut entwickeln, unvergesslich bleiben sicherlich die 
Eröffnung der neuen Werrabrücke nach Herleshausen im Dezember 
1999 und des neuen Dorfgemeinschaftshauses Löwensaal im Jahr 
2006. Am siebten Juni 2009 wurde Gerd Borchardt mit einem Stim-
menanteil von 92,1% zum dritten Mal zum Lauchröder Bürgermeister 
gewählt. An der Erstellung des Lauchröder Beitrags für den Bildband 

zum zehnjährigen Be-stehen der Einheitsgemeinde 
Gerstungen im Jahr 2014 hatte er entscheidenden 
Anteil. In diesem Jahr endete zugleich seine dritte 
Amtszeit als Ortsteilbürgermeister.

Am Tag nach Himmelfahrt, dem zweiundzwanzigs-
ten Mai 2020, erlitt er in seinem Büro einen Ge-
hirnschlag, an dessen Folgen er am neunundzwan-
zigsten Mai im Eisenacher Sankt-Georg-Klinikum 
verstarb.

Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten und 
ihm ein ehrendes Gedenken erweisen. 

Sein Engagement für den Ort Lauchröden bleibt 
unvergessen.

ANDENKEN

Der Fluß des Lebens, den der Redner meint,
wenn auf dem Friedhof würdigt er dein Leben,
hieß Werra – denn hier hast du dich vereint

mit deiner Liebe, hier hast du gegeben,

so viel du konntest, für des Ortes Glück,
der deine Heimat wurde, als du kamst,
nach Jahren in der Ferne, dann zurück

nach Lauchröden und es zur Wohnstatt nahmst.

Wir wissen wohl, was wir an dir verlieren,
und werden dein gedenken manche Jahre.

Dein Ende geht ans Herz und an die Nieren –
auf daß dein Grab die Asche wohl bewahre.

Ein Aneurysma nahm dich von uns fort.
Doch wenn die Werra träumt, sehn wir dich dort.

Autor: Harry Weghenkel.

Wir gratulieren

… zum Geburtstag
Die Bürgermeisterin übermittelt im Namen der Gemeinde Gerstungen 
die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag:

in Gerstungen
am 10.07. Herrn Gerd Ifland zum 70. Geburtstag
am 12.07. Herrn Horst Gleichmann zum 85. Geburtstag
am 16.07. Frau Irmtraud Dittrich zum 85. Geburtstag
am 17.07. Frau Rosemarie Wegner zum 80. Geburtstag
am 20.07. Frau Irene Rönnebeck zum 85. Geburtstag
in Burkhardtroda
am 11.07. Herrn Roland Meyer zum 75. Geburtstag
am 11.07. Herrn Jan Stabik zum 75. Geburtstag
am 19.07. Herrn Hans Gürtler zum 85. Geburtstag
in Lauchröden
am 18.07. Frau Elly Göpel zum 85. Geburtstag
in Oberellen
am 19.07. Frau Brigitte Gebauer zum 80. Geburtstag

in Sallmannshausen
am 16.07. Herrn Klaus Brüchner zum 75. Geburtstag
in Wolfsburg-Unkeroda
am 10.07. Frau Uta Steuber zum 70. Geburtstag
am 12.07. Frau Elsbeth Schmidt zum 90. Geburtstag
am 17.07. Herrn Eckardt Wolf zum 70. Geburtstag

Die Einheitsgemeinde Gerstungen hält sich an die geltenden Daten-
schutzverordnungen. Die Veröffentlichung der Altersjubiläen in un-
serem Amtsblatt „Neue Werra-Zeitung“ kann widersprochen werden. 
Dazu können Sie sich gerne an das Einwohnermeldeamt wenden  
(Tel. 036922-245-17).
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grafen Hessen Phil-
ippsthal-Barchfeld, 
die Parkgestaltung des 
Dresdner Landschafts-
architekt Max Bertram, 
das heutige Erschei-
nungsbild von Schloss 
Augustenau und die 
aufwendige Erhaltung 
des Kleinods im hes-
sisch/thüringischen 
Bergland. Bei einem 
Stehkaffee vor der Kir-
che gab es einen regen 
Erfahrungsaustauch 
über das Leben unserer 
vier Kirchengemeinden. 
Nach einem Spazier-
gang durch den Ort 
erreichten wir das ört-
liche Privatmuseum des Herleshäuser Arztes. Die ehemalige Museums-
leiterin des Werratal-Museums in Gerstungen Doris Drude ist der Kopf 
des öffentlich zugänglichen Museum-Projekts. Der eloquente Mediziner 
mit seiner Leidenschaft für Geschichte und Medizin hat Unmengen an 
Inventar, Dokumenten und Alltagsgegenständen gesammelt. Und zu 
jedem Gegenstand hat Hans-Peter Marsch eine Geschichte in petto. 
Wie aus der Pistole geschossen fängt der leidenschaftliche Sammler an 
zu erzählen über das Wirken der Arztgeneration in der Region bis hin 
nach Oberellen und Neustädt. Er zeigt z.B. einen Erste-Hilfe-Schrank, 
der aus dem Bahnhof Herleshausen stammt, packte in das erste Re-
gal und präsentierte eine Flasche Chloroform aus dem Jahr 1889. In 
Nachbarzimmern sieht man ein über 100 Jahre altes Himmelbett mit 
handgewebtem Leinenbezug und Wäschekisten, eine Küche, Praxis- 
und Apothekerutensilien. Im Haus sollen demnächst noch eine Trach-
tenstube, eine Bibliothek sowie eine Schulecke entstehen. Vielen Dank 
Frau Cornelia Fleischer und Frau Doris Drude für die Vorbereitung des 
anregenden Nachmittags.

Die Erlöserkirche der Kirchengemeinde Neustädt vorgestellt
Die Erlöserkirche von Neustädt wurde als einfache Dorfkirche 1741 er-
richtet. Zusammen mit dem Pfarrhaus, Ziehbrunnen und Schule bildet 
sie ein schönes Ensemble.

Kirchliche Nachrichten

Die Evangelischen Kirchengemeinden Gerstungen, 
Neustädt, Sallmannshausen und Untersuhl

www.kirchenkreis-eisenach-gerstungen.de

offene Kirche für Stille, Gespräch oder Gebet:
donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr
in der Kath. Herz-Jesu Kirche, Wilhelmstr. 82;

Die Glocken der Katharinenkirche, Erlöserkirche, Marienkirche und 
Rundkirche läuten werktags zum kurzen stillen Gebet im Alltag, sowie 
je sonnabends 15 Uhr zum Einläuten des Sonntags.

Sonntag, 12. Juli
09.30 Uhr Rundkirche Untersuhl: Gottesdienst,
 Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann
10.30 Uhr Katharinenkirche Gerstungen: Tauf-Gottesdienst für die 

Kinder Frieda Willner und Michel Willner,
 Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann
13.30 Uhr Marienkirche Sallmannshausen:
 Gottesdienst, Orgel: Frau A. Stunz
14.15 Uhr Erlöserkirche Neustädt:
 Gottesdienst, Orgel: Frau A. Stunz

Sonntag, 19. Juli
Gottesdienst in der kath. Herz-Jesu Kirche, Wilhelmstr. 82

Aus unseren Familien
Getauft wurde Anton Schurstein aus Gerstungen in der Katharinenkir-
che mit dem Taufspruch: Denn Gott hat seinen Engeln befohlen, dass 
sie dich behüten auf allen deinen Wegen. (Psalm 91,1).
Sei gut behütet und beschützt!

Die Konfirmationen für unsere Konfirmanden 2020 werden nachgeholt:
- in der Rundkirche Untersuhl am 19. September um 13.30 Uhr,
- in der Katharinenkirche Gerstungen am 23. Mai.

Die Eheleute Ingrid und Werner Weisheit aus Gerstungen empfingen 
anlässlich ihrer Diamantenen Hochzeit Gottes Segen unter ihrem Trau-
spruch: Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, 
der wird nicht wandeln in der Finsternis, sondern wird das Licht des 
Lebens haben. (Johannes 8,12) Herzliche Glück- und Segenswünsche!
Das Jubiläum der Gnadenkonfirmation in der Katharinenkirche begin-
gen JubilarInnen aus Gerstungen, Untersuhl und Sallmannshausen. 
Rainer Maria Rilke: Ich lebe mein Leben in wachsenden Ringen.
Seid gut behütet und beschützt!

Orgelwerke und Maien zum Musikalischen Gottesdienst
mit Gnadenkonfirmation in der Katharinenkirche
Ihrer Konfirmation vor 70 Jahren gedachten Jubilare unserer Kirchen-
gemeinden und von außerhalb unlängst gemeinsam in der Kathari-
nenkirche. Erneut erhielten Sie den Zuspruch des Segens für ihren 
Lebensweg verbunden mit einer Gedenk-Urkunde. Zwei frische Birken 
schmückten dazu den Altarraum. Als Ersatz für die ausfallende Mati-
nee unserer Chöre erfreute Kantorin Frau G. Hofmann (Marksuhl) die 
versammelte Gemeinde mit Orgelwerken von Johann Sebastian Bach, 
Georg Friedrich Händel und Georg Böhm auf der Königin der Instru-
mente. Mit einem Blumenstrauß aus dem Pfarrgarten und viel Applaus 
dankten die interessierten BesucherInnen. Die festgelegten Regelun-
gen für Gottesdienste wurden eingehalten. Im Anschluss trafen sich 
die Jubilare zum regen Austausch im Garten.

Gemeindekirchenräte zum Ausflug nach Herleshausen
Einen gemeinsamen Ausflug unternahmen die Mitglieder unserer 
Kirchenvorstände aus Neustädt, Gerstungen, Sallmannshausen und 
Untersuhl mit PartnerInnen unlängst nach Herleshausen. In der 
Burgkirche begrüßte Pfarrerin i.R. Fehr unsere Gruppe. Sie erzählte 
Wissenswertes über das Gotteshaus und das Leben der benachbarten 
hessischen Kirchengemeinden der Region in guter ökumenischer Ver-
bundenheit. Nach einer Andacht unseres Pfarrers führte der Herles-
häuser Arzt Dr. Hans-Peter Marsch unsere Gruppe mit Einverständnis 
des Schlossherrn Prinz Alexis v. Hessen durch den Park des Schlosses 
Augustenau. Das große Areal mit alter Dorfstraße, Grenzhäuschen, 
Teich, Insel, Baumbestand, Azaleen u.a. erfreute. Wir erfuhren Wis-
senswertes aus der Geschichte des Stammsitzes der Familie der Land-
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40 Personen den Guss der großen Glocke, 7 Zentner schwer, in der 
Glockengießerei Bachert in Karlsruhe mit. Die Weihe der neuen Glocken 
fand dann wenige später am 7. Oktober 2007 in der mit Erntekranz, 
Blumen und Girlanden geschmückten Erlöserkirche u.a. mit Landesbi-
schof Hofmann, des ersten Beigeordneten Wilfried Rösing, dem Kir-
chenchor und vielen Gottesdienstbesuchern statt. „Zehn Blechkuchen 
und zehn Torten hatten die Kirchgemeindeglieder gebacken. Kein Krü-
mel blieb übrig. Dazu fanden 300 Bratwürste bei guten Gesprächen ihre 
Abnehmer.“- so kann man heute noch über den sonnigen Oktobertag 
zur Weihe lesen. Glocken rufen und laden dazu ein, Gottes Wort zu 
hören. Glockengeläut vermittelt auch der Kirche fern stehenden Men-
schen heimatliche Empfindungen. Sie läuten gemäß der Läute-Ordnung 
der Kirchengemeinde.

- Taufglocke:
Aufschrift: (Der Erlöser Jesus Christus spricht:) Ich bin der Weinstock, 
ihr seid die Reben (Joh.15.51a),
Medaillon: Reben, Weinlaub und Trauben,
Ornamentik: Weinblätter und Taufsteine.

- Gebetsglocke:
Aufschrift: (Der Erlöser Jesus 
Christus spricht:) Ich bin 
das Brot des Lebens (Joh. 
6,35a),
Medaillon: Elisabeth von 
Thüringen,
Ornamentik: Brot und Rosen.

- Auferstehungsglocke:
Aufschrift: (Der Erlöser Jesus Christus spricht:) Ich bin die Tür. Wer 
durch mich eingeht, der wird gerettet (Joh. 10,7),
Medaillon: offene Pforte, Christus-Initialen und Efeublätter,
Ornamentik: Türen und Efeublätter.

Termine unserer Kirchengemeinden im Internet:
https://www.kirchenkreis-eisenach-gerstungen.de/gemeinden/ 
gerstungen/

Büro unserer Kirchengemeinden
An der Kirche 6, 99834 Gerstungen
Tel: (03 69 22) 2 02 96,
eMail: gerstungen@kirchenkreis-eisenach.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinden des Pfarramtsbereiches 
Marksuhl-Eckardtshausen
Ev. Pfarramt Marksuhl-Eckardtshausen: Pastorin Sander
Marksuhl, Pfarrgässchen 4, 99834 Gerstungen
Tel. 036925-60334
marksuhl@kirchenkreis-eisenach.de
Montag: freier Tag der Pastorin

Pastorin Sander hat in der Zeit vom 14. Juli bis zum 03. August 
2020 Urlaub.
Vertretung für Beerdigungen und dringende Anliegen übernehmen:
vom 14.07. bis 17.07.2020
Pfr. Tittelbach- Helmrich  .............................. Tel. 036922 20296
vom 18.07. bis 01.08.2020
Pfr. Hilsemer  ............................................... Tel. 03691 723483

Liebe Gemeindemitglieder,

unsere Gottesdienste dürfen wieder stattfinden.
Besondere Hygieneauflagen müssen aber weiterhin beachtet wer-
den.
Bitte bringen Sie immer Ihren Mundschutz mit!
Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte auch den Aushängen 
in den Schaukästen der Kirchgemeinden.

Sonntag, den 12. Juli 2020:
09.30 Uhr Gottesdienst

in der Erlöserkirche Wolfsburg- Unkeroda
Sonntag, den 19. Juli 2020:
09.30 Uhr Gottesdienst mit Probst Dr. Stawenow

in der St.-Hubertus-Kirche Marksuhl
11.00 Uhr Gottesdienst mit Probst Dr. Stawenow

in der St.-Matthäus-Kirche Eckardtshausen

Die Neustädter Chorturmkirche ist 
ein schlichter Bau. Der Chor geht 
wohl noch auf das Baujahr 1517 
zurück. Der Hauptteil des Gebäudes 
entstand von 1739 bis 1741 mit Hil-
fe des Herzogs Wilhelm Heinrich von 
Eisenach. Daran erinnert das Chrono-
gramm über der Eingangstür Südsei-
te. Emporen und die Orgel kamen im 
19. Jahrhundert hinzu.
Der Holzleuchter in der Mitte des 
Saals trägt Namen der Gemeindeglie-
der, die im zweiten Weltkrieg fielen, 
begleitet von den Worten: „Mein 
Gott, ich hoffe auf Dich“. Diese unge-
wöhnliche Form des Gedenkens trägt 
die Botschaft, dass in Zeiten tiefer 
Dunkelheit die Hoffnung auf Licht bleibt.
Im Chorgewölbe leuchten am blauen Himmel neue Sterne. Auch sie 
erzählen von der Sehnsucht nach Licht in der Welt. Bei den Metalls-
ternen handelt es sich um private Spenden. Gemeindeglieder kauften 
anlässlich der Restaurierung Sterne für sich selbst, für Angehörige und 
Freunde und brachten diese im Rahmen einer Andacht selber an.

Die schönen Engelsdarstel-
lungen und die leuchtenden 
Sterne geben der Kirche eine 
märchenhafte, verträumte 
Atmosphäre. Gemeinde und 
Besucher können sich hier 
ihren Träumen von einer ge-
meinsam gestalteten, helle-
ren Welt widmen.
Die Ev. Kirchengemeinde 

Neustädt zählt heute ca. 75 Mitglieder am Ort. Die Zeiten ihrer Got-
tesdienste finden Sie auf der Internetseite: https://www.kirchenkreis-
eisenach-gerstungen.de/gemeinden/gerstungen/neustaedt/erloeser-
kirche/
Die Erlöserkirche kann jederzeit besichtigt werden. Der Schaukasten 
an der Bushaltestelle berichtet über das kirchliche Leben, ebenso die 
Werra-Zeitung. Gruppen wie Christenlehre, Konfirmanden, die Chöre 
treffen sich gemeinsam. Seien Sie herzlich Willkommen! Regelmäßige 
Gemeindenachmittage, die Beratungen der Kirchenvorstände Neustädt 
und Sallmannshausen sowie die Gottesdienste im Winter finden im 
DGH statt. 2022 soll das Kirchendach der Erlöserkirche mit Hilfe von 
Spenden und Fördermitteln bei gelingender Finanzierung umfänglich 
saniert werden. Das Sanierungskonzept Dachstuhlkonstruktion des Kir-
chenschiffes ist erarbeitet inklusive der nötigen Gutachten zur Statik 
und zum Holzschutz.

Viele denken noch gern an die Sanierung des Kirchturms mit der Weihe 
der neuen Kirchenglocken am 7. Oktober 2007 zurück. Den Festzug 
zu deren Ankunft damals in Neustädt begleiteten u.a. die Christen-
lehrekinder, die Kirmesgesellschaft und das Eisenbahnerblasorchester. 
Pastorin Freiberg und viele Menschen begrüßten so die Glocken mit 
einer Freiluftandacht. Jede Glocke trägt die Aufschrift „Erlöserkirche“. 
Die Gerstunger Künstlerin Anette Scheffel sorgte für die Entwürfe der 
Ornamente. Die Taufglocke verzieren Reben und Trauben, die mittlere 
Glocke die Heilige Elisabeth mit den Symbolen Brot und Rosen und die 
Auferstehungsglocke die Christus-Initialen und Efeublätter. In Beglei-
tung des ehemaligen Bürgermeisters Manfred Schramm erlebten damals 
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„Harre, meine Seele, harre des Herrn; alles ihm befehle, hilft er doch so 
gern! Sei unverzagt, bald der Morgen tagt, und ein neuer Frühling folgt 
dem Winter nach.
In allen Stürmen, in aller Not wird er dich beschirmen, der treue Gott!
Harre meine Seele, harre des Herrn; alles ihm befehle, hilft er doch so 
gern! Wenn alles bricht, Gott verlässt uns nicht; größer als der Helfer ist 
die Not ja nicht!
Ewige Treue, Retter in Not, rett auch unsre Seele, du treuer Gott!“
(Friedrich Räder)

Umzug des Pfarrers
Wir Pfarrer dürfen nicht selbst entscheiden, wo wir wohnen. Das ent-
scheidet allein der Kreiskirchenrat. Er war es auch, der 2015 festlegte, 
dass ich nach Oberellen ziehe. Nun hat sich durch meine Heirat mit 
der Pfarrerin von Neuenhof ergeben, dass erneut entschieden werden 
musste, wo wir als Ehepaar leben werden. Diese Entscheidung hat der 
Kreiskirchenrat nun getroffen: Die gemeinsame Dienstwohnung ist von 
nun an das Pfarrhaus in Neuenhof. Das bedeutet für mich, dass ich 
nach 5 Jahren nun aus Oberellen wegziehen muss. Mir fällt das nicht 
leicht, da ich mich hier immer sehr wohl und willkommen gefühlt habe.
Da es nun aber so ist, will ich alles daran setzen, dass sich an mei-
ner Arbeit hier nichts ändern wird: Alles soll wie gewohnt weiter lau-
fen; selbstverständlich bleibe ich der Pfarrer unserer Gemeinden. Und 
selbstverständlich bleibe ich präsent: In Oberellen besonders durch 
dann feste Anwesenheitszeiten im neuen Büro des Gemeindehauses. 
Das nämlich soll umgebaut und aufgewertet werden zu einem Gemein-
dezentrum – mit einem Büro, einer Zentralheizung und einem WC. Der 
Gemeindekirchenrat in Oberellen muss nun entscheiden, ob er das 
Pfarrhaus vermietet oder verkauft. Ich jedenfalls werde weiter wie ge-
wohnt für Sie da sein!

Herzlich grüßt
Ihr
Pfarrer Dr. Michael Beyer

Kapellenstraße 16, 99834 Gerstungen / OT Oberellen
(www.efg-oberellen.de) Email: info@efg-oberellen.de
Tel. 036925-61663

Gottesdienste:

- am Sonntag, 12.07.2020 um 10:00 Uhr
- am Sonntag, 19.07.2020 um 10:00 Uhr

Zum Nachdenken

Gerade dann
Das wünsche ich dir,
dass deine Fantasie Flügel bekommt, wen deine Träume belächelt wer-
den,
dass da an Schmerzen wächst, wenn Menschen dich verletzen,
dass du den Frieden lebst, wenn du angegriffen wirst,
dass dein Mut aufblüht, wenn ein Misserfolg an die Tür klopft,
dass du im Glauben beharrst, wenn Zweifel dich überfallen.
 Reinhold Ruthe

Katholische Christen in Gerstungen laden ein! 
Jede(n)!

Quelle: action 365
an unseren Schaukasten!
Werfen Sie einen Blick hinein und beteiligen Sie 
sich! zum Thema:

„Was wir wirklich brauchen“

Schreiben Sie Ihre Meinung auf, werfen Sie Ihren 
Zettel in unseren Briefkasten!
Wir schreiben Ihre Meinung (nur mit Vornamen!) auf einen gelben Zet-
tel. Diese hängen wir aus! - garantiert! Sie können sich informieren 
und eigene Gedanken machen!
Wir wünschen uns in Gerstungen – mit jedem, der will - einen Ge-
sprächsprozess. - zu solchen Themen.

Konfirmandenunterricht:
Wie wünschen allen Konfirmanden und Vorkonfirmanden
schöne und erholsame Sommerferien.
Christenlehre:
Allen Christenlehrekindern schöne und erholsame Sommerferien.

Die Termine zu den neuen Veranstaltungen ab Anfang September teilen 
wir euch rechtzeitig mit.

Manchmal kann es kurzfristig zu Änderungen kommen.
Bitte beachten sie auch die örtlichen Aushänge in den Schaukästen.

Sommer in diesem Jahr - Zeit, zu Verschnaufen und die vergangenen 
verwirrenden Monate zu sortieren.
Unser Sommer wird nicht wirklich unbeschwert.
Abstandhalten, Coronagedanken in Kopf und Herz, Treffen mit 
Freunden zum Gottesdienst oder zum Singen, Reisen und Feiern im-
mer noch nicht einfach möglich. Trotz aller Ungewissheit wünsche 
ich allen eine erholsame, besinnliche Sommer- und Urlaubszeit.
Genießen Sie die Zeit und bleiben oder werden Sie gesund.

Ihre Pastorin Sander

Ev.-Luth. Pfarramt Oberellen

Kirchengemeinden Oberellen, Förtha, 
Unterellen und Lauchröden

Pfarrer Dr. Michael Beyer
Friedensteinstr. 46, 
99834 Gerstungen/OT Oberellen
Erreichbar unter: 036925/27533
und in der Sprechzeit des Pfarrers:
Dienstags von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwochs von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Am Montag ist der dienstfreie Tag des Pfarrers;
für seelsorgerliche Notfälle ist er natürlich dennoch erreichbar.
Die Kirchrechnerin Frau Anacker ist freitags von 10.00 Uhr - 12.30 Uhr 
im Büro des Pfarramtes in Oberellen.
E-Mail: oberellen@kirchenkreis-eisenach.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Unter Beachtung der aktuell gültigen Hygienebestimmungen feiern wir 
wieder gemeinsam unseren Glauben an den Gott, der uns bisher auch 
durch diese Krise geführt hat.

Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten:
Sonntag, 12.07.2020 (5. Sonntag nach Trinitatis)
09.30 Uhr Gottesdienst/ Kirche Oberellen
11.00 Uhr Gottesdienst/ Kirche Förtha
Sonntag, 19.07.2020 (6. Sonntag nach Trinitatis)
09.30 Uhr Gottesdienst/ Dreifaltigkeitskirche Unterellen
11.00 Uhr Gottesdienst/ St. Martinskirche Lauchröden
Sonntag, 26.07.2020 (7. Sonntag nach Trinitatis)
09.30 Uhr Gottesdienst/ Kirche Förtha
11.00 Uhr Gottesdienst mit Einsegnung zur Goldenen Hochzeit 

Ehepaar Knierim/ Kirche Oberellen
Leider müssen andere Veranstaltungen wie Gemeindeabende, Gemein-
denachmittage, Christenlehre oder Konfirmandenstunden noch warten, 
bis sie wieder erlaubt sind.

Aus unseren Familien
Mit einer christlichen Trauerfeier haben wir in Oberellen Abschied ge-
nommen von:
Elfriede Krauß
„Morgenglanz der Ewigkeit, Licht vom unerschaffnen Lichte, schick uns 
diese Morgenzeit deine Strahlen zu Gesichte und vertreib durch deine 
Macht unsre Nacht.
Leucht uns selbst in jener Welt, du verklärte Gnadensonne; führ uns durch 
das Tränenfeld in das Land der süßen Wonne, da die Lust, die uns erhöht, 
nie vergeht.“
(Martin Opitz)

Mit einer christlichen Trauerfeier haben wir in Lauchröden Abschied 
genommen von:
Marie-Luise Steinhäuser, geb. Wagner
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Werratalverein 1883 -  
ZV Brandenburg e.V. / ZV Südringgau e.V.

Wanderungen rund um die Ruine Brandenburg

Am 13.06.2020 sollten der 29. Thüringer Wandertag , der 24. Werra-
taler Wandertag und die Eröffnung des Thüringer Wandersommers auf 
und ausgehend von unserer Brandenburg stattfinden. Ein kleiner Virus 
- COVID-19 - hat große Auswirkungen: die Veranstaltung fiel aus. Eine 
Verschiebung auf einen späteren Termin in 2020 oder in 2021 ist nicht 
vorgesehen. Im kommenden Jahr findet der Thüringer Wandertag in 
Suhl statt.
Danke an alle, die sich in die bisherigen Vorbereitungen eingebracht 
haben!

Ganz umsonst waren die Vorbereitungen nicht: 11 spannende, informa-
tive, teils „grenzüberschreitende“ kürzere und längere Wanderrouten 
wurden von den Wanderführern des Brandenburgvereins (Janett Ber-
ger) und des Südringgau-Vereins (Klaus Gogler) erarbeitet. Sie können 
jederzeit individuell erkundet werden. Sie finden die Wanderungen mit 
Routen und Beschreibungen auf dem kostenlosen Portal Outdooractive 
unter https://out.ac/etoa4 bzw. hier:

Über den QR-Code unten können Sie direkt in dem Pro-
gramm die entsprechende Tour aufrufen, GPS-Daten 
herunterladen, Kartenausschnitte und Informationen 
erhalten.

An dieser Stelle möchten wir Ihnen die Touren nach und nach vorstel-
len: Genießen Sie die Schönheit unserer Natur mit der Familie oder 
Freunden – Wandern ist coronafreundlich.

Rundwanderung 2 –
Das historische Lauchröden am Fuße der Brandenburg
Leichte Rundwanderung, ca. 3,5 km und 60 Hm
Rundwanderweg von der Burgruine Brandenburg - Brücke der Ein-
heit - Eltemündung - Martinskirche - Ruine Brandenburg
Die Wanderung führt Sie unmittelbar an die ehemalige Deutsch-Deut-
sche Grenze und nach Lauchröden, das von 1961 bis 1989 im „Sperr-
gebiet“ lag. Die Ruinen der Brandenburg erheben sich malerisch über 
dem Werratal. Die Wanderung kann mit einem Besuch des Museums in 
der Kemenate der Ruine wunderbar verbunden werden.
Wenn Sie heute über das Grüne Band laufen, können Sie die zurückge-
bauten Sperranlagen und Grenzbefestigungen der ehemaligen deutsch-
deutschen Grenze glücklicherweise nur noch erahnen. „Vom Todesstrei-
fen zur Lebenslinie“ hat sich die ehemalige Grenze zu einem Refugium 
für seltene Pflanzen- und Tierarten entwickelt. Gerade die Menschen 
auf beiden Seiten der Werra, die unmittelbar von der Teilung - und 
deren Überwindung - betroffen waren, schätzen und genießen dies in 
besonderer Weise.

Ein Besuch der Martinskirche in Lauchröden lohnt! Das alte Bauwerk 
mit mehreren Umbauten wurde bereits in 1144 geweiht.

Rundwanderung 3 –
Mit dem buckligen Fleischboten durch das Eltetal
Mittelschwere Rundwanderung, ca. 10,5 km und 190 Hm
Rundwanderweg von der Burgruine Brandenburg - Sportplatz Lauch-
röden - Herdaer Weg - „Böller“ - Panzerweg - Unterellen Ortsrand 
- Radweg nach Lauchröden im Eltetal - Sägemühle „Rimbachs Müh-
le“ - Ruine Brandenburg
Wer war Limpert, der bucklige Fleischbote der Brandenburg? Eine alte 
Sage lässt uns in eine vergangene Welt eintauchen...
Von der Burgruine hinabgestiegen schauen Sie am Waldrand vom Her-
daer Weg zurück ins Werratal, in das ehemalige Grenzgebiet. Lauchrö-

Andere Fragen (in anderen Farben) folgen im August, September..... 
bis November.
Im Dezember tauschen wir uns dann aus.

Sonntag, dem 12. Juli 9.30 Uhr:
Gottes Ökonomie!!!

Donnerstag, dem 16. Juli
jeden Donnerstag
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr:
nicht nur die Tür: offen!
Eine Möglichkeit, die eigene 
Meinung zu finden!
und aufzuschreiben! (s.o.)

Sonntag, dem 19. Juli 9.30 Uhr:
woher das Böse?

Donnerstag, dem 9. Juli:
wie jeden Donnerstag
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr: nur herein!

Vereinsnachrichten

Jagdgenossenschaft Gerstungen

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2020

Hiermit laden wir alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Gerstungen 
(Grundeigentümer von Land- und forstwirtschaftlichen Flächen) zur 
Jahreshauptversammlung ein.
Diese findet am 27.07.2020 um 19:00 Uhr in der Gaststätte Frey-
tag statt.
Zur Einhaltung der Hygieneregeln ist eine Anmeldung erforderlich.
Diese bitte telefonisch unter 0174/9752394 bis zum 24.07.2020.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Diskussion zu den Top 2 - 4
6. Beschlussfassung

• über die Entlastung des Kassenwartes
• über die Entlastung des Vorstandes
• über die Verwendung des Reinerlöses

7. Bericht der Jagdpächter über die Jagdausübung und deren jagdli-
che Ergebnisse des Jagdjahres.

8. Schlusswort des Jagdvorstehers

Der Jagdvorsteher

AWO Ortsverein Gerstungen

Geburtstagskinder im Monat Juli

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und vor allem 
bleiben Sie alle gesund, so dass wir uns recht bald wie-
der in der AWO Begegnungsstätte treffen können.

Frau Hilde Margraf
Frau Christa Munkewitz
Frau Hannelore Porada
Frau Brunhilde Ziehn
Frau Irmtraud Dittrich
Frau Krimhild Rost
Frau Barbara Bockel
Frau Marlene Preißel
Frau Ingrid Peter
Herr Dieter Oschmann

Ihr Vorstand des AWO Ortsvereins Gerstungen
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Freibad Gerstungen

Freibad Gerstungen - Aktuelle Öffnungszeiten

Montag 12.00 - 19.00 Uhr
Dienstag 12.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 12.00 - 19.00 Uhr
Freitag 12.00 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 19.00 Uhr
Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 19.00 Uhr
(Schließung bei Schlechtwetter bleibt vorbehalten!)

den lag im Schutzstreifen, Herleshausen war Zonenrandgebiet. Beide 
Orte sind mit der Wende vom Rand zweier Staaten ins Zentrum des 
vereinigten Deutschland gerückt. Den Herdaer Weg entlang führt er 
herrlich durch den Wald zu einem ehemaligen Schießplatz der NVA - wir 
verlassen ihn nach links auf den „Panzerweg“.

Am Ausgang des Waldes steuern Sie auf den kleinen Ort Unterellen 
zu, biegen aber unmittelbar an der Eltetal Agrar GmbH nach links ab. 
Das Eltetal ist hier fast unberührt. Der kleine Fluss mäandert in Rich-
tung Lauchröden. Pferde weiden auf Wiesen, Vögel zwitschern... ein 
Genussweg. Das Technische Denkmal Rimbachsmühle ist ein Kleinod 
für Mühlenfreunde. Der letzte Abschnitt ist mit ein wenig Steigungen 
verbunden und belohnt mit einer atemberaubenden Sicht auf die Ruine 
Brandenburg.

Und wo war jetzt die Sage um Limpert? - Kein Geringerer als Ludwig 
Bechstein selbst hat sie einst aufgeschrieben, die Sage um den buck-
ligen Fleischboten der Brandenburg. Der Nachbarort von Lauchröden 
und Herleshausen stand einst unter der Schirmherrschaft des Grafen 
von Brandenburg, der auch die Geschäfte der Metzgerzunft kontrollier-
te und regelmäßig einen Fleischboten nach dem Ort hin schickte, der 
Limpert hieß. Er war ein krüppliger Mann, den der Graf gut kannte und 
persönlich sehr wertschätzte.

Doch Limpert hatte nur einen alten Esel und kam langsam auf seinen 
regelmäßigen Märschen voran. Die Gerstunger Fleischer waren den trä-
gen Knecht eines Tages leid und schlugen ihn tot. An dem Ort im Wald 
liegt heute die Limpertshöhe mitten im Böller. Der Graf von Branden-
burg, sichtlich erboßt, legte den Gerstungern 3 unglaublich schwere 
Auflagen auf, die es bis des Jahres Ende zu erfüllen galt, sonst ginge 
es ihnen an den Kragen. Nur unter großem Aufwand und mit reichlich 
teurem Einsatz gelang die Erfüllung und die Befriedung des Grafen 
Zorn. Der Fleischverkaufsplatz in Gerstungen wurde jedoch zu einem 
Wohnheim für Alte und Arme gewandelt.

Kindergartennachrichten

Zuckertütenwandertag  
Kindergarten Eckardtshausen
Die große Gruppe des Kiga Eckardtshausens feierte ihr Zuckertütenfest 
im Corona-Jahr mal ganz anders. Die Kinder waren stolz als Erste über 
die ganz neue Straße zwischen Eckardtshausen und Wolfsburg-Unkero-
da laufen zu dürfen! Sie fanden die neue Straße toll.

Mit freundlichen Grüßen
Kindergarten Eckardtshausen
Gemeinde Gerstungen
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Schauen Sie sich das Angebot einmal an, direkt unter thuebibnet.de 
oder auf den Start-Seiten der Online-Kataloge Findus der beiden Bi-
bliotheksstandorte Gerstungen und Marksuhl jeweils über den großen 
hellblauen Button!

Heimatgeschichte

Ein Haus erzählt von früherer Lebensart
Kilometerweit erstreckt sich der tiefe Talgrund der Werra. An dessen 
Südwestecke ist der große Bauernhof gelegen. Ein Vierseitenhof. Einst 
hatte er zwei Wohnhäuser. Volkskundlich interessant ist der Hauptge-
bäude praktizierte Fruchtbarkeits- und Abwehrzauber.

Auch das zweite Wohnhaus hatte Statusmerkmale.
Viel Holz, höhere Geschosse, doppelläufige Steintreppe flankiert von 
zwei Bäumen mit kugelförmiger Krone.

Figürliche Schnitzerei schmückt das schöne Gebäude aus 
dem 18 Jh. In Gerstungen

Oft müssen wir es beklagen, dass man in vergangenen Jahrhunderten 
durch Unterlassungen des Aufzeichnens der Nachwelt wichtige Mittei-
lungen vorenthalten sind. Das Bild, welches wir uns von den einzelnen 
Epochen machen, bleibt lückenhaft. Dennoch, wir können manche un-
deutliche Stelle ergänzen, wenn wir Urkunden lesen lernen, die nicht 
mit Feder und Tinte geschrieben worden sind, sondern mit Werkzeu-
gen der Handwerker – all die Dinge, welche die Menschen zum Leben 
brauchten und mit denen sie sich gern umgaben.

Viele dieser Informationsträger wer-
den im Museum aufbewahrt, doch 
kann nicht alles an exponierter Stel-
le auf sich aufmerksam machen. Zum 
Beispiel die alten Bauernhäuser in 
den Dörfern!
In entlegenen, wenig beachteten 
Winkeln stehen manche dieser inter-
essanten Zeitdokumenten aus Stein, 
Holz und Lehm, die ganz besonders 
über die Individualität und den sozi-
alen Status ihrer Besitzer berichten, 
allerdings architektonisch verschlüs-
selt. In Untersuhl hat ein Bauer um 
1700 mit der Errichtung seines Hau-
ses eine Autobiographie geschrie-
ben.
Stolz und glücklich ergreift er Besitz 
von dem größten Hof des Dorfes. Die 
Hofstätte ist groß genug, dass neben 
dem vorhandenen, welches sodann 
Anteil würde, ein neues Wohnhaus 
Platz haben könnte. So werden die 
Handwerker bestellt, und nach den 
Vorstellungen des Bauherren und 
den Möglichkeiten des Zimmermanns 
wächst der Bau. An Geld mangelt es 
nicht, gewiss hat auch die Bäuerin 
eine ordentliche Mitgift in die Ehe 
eingebracht.
Und eines Tages steht das Haus, in 
der weiten Umgebung das einzige mit figürlicher Schnitzerei! Man 
zieht ein, hört die guten Wünsche der Nachbarn: Glück und Segen. 
Alles Böse bleibe dem Haus fern. Doch sind diese Bemühungen fast 
überflüssig. Die Eckpfosten (oder die sprichwörtlichen Eckpfeiler) – 
sind sie nicht schon glück- und segensreiches Leben? Üppig wuchern 
Blätteranken nach oben, treiben Früchte, die sich sogleich in einen 
Knaben verwandeln – Fruchtbarkeit im Haus!

Schwimmbadkartenverkauf:
- nach Terminvereinbarung Gemeindekasse Gerstungen

Telefon: 036922-245-25 oder 245-26
E-Mail: kasse@gerstungen.de

- Bestellung auch per Mail oder telefonisch möglich
Nach Zahlungseingang auf unserem Konto (Saisonkarte Erwachsene 30 
€, Kinder 20 €) erfolgt dann eine Zustellung per Brief nach Hause. Da-
rum sollte bei der Bestellung unbedingt die Anschrift und Telefon-Nr. 
angegeben werden!

Bankverbindung:
DE 76 8405 5050 0000 010197
HELA DE F1 WAK
Im Verwendungszweck Art und Anzahl der Saisonkarten angeben!

Hinweis:
Im Badbetrieb kann es aufgrund der aktuellen Corona-Situation zu Ein-
schränkungen kommen.

Bibliotheksnachrichten

Verlängerte Ausleihzeiten während der Urlaubszeit möglich

Sommerzeit – Lesezeit! Viele nutzen ihre Urlaubswochen unter ande-
rem dazu, mal wieder zu lesen oder für eine lange Autofahrt in die 
Ferien Hörbücher auszuleihen. Wir möchten darauf hinweisen, dass 
die Gemeindebibliothek Gerstungen an ihren Standorten Gerstungen 
und Marksuhl während der Sommerferien durchgängig geöffnet ist. 
Selbstverständlich besteht auch wieder die Möglichkeit, die Leihfrist 
der ausgeliehenen Medien von vornherein über die üblichen 4 Wochen 
hinaus zu verlängern. Bitte wenden Sie sich mit Ihren Wünschen dies-
bezüglich an die Bibliotheksmitarbeiterinnen.

Onleihe kann auch im Urlaub genutzt werden!
Die Thüringer Onlinebibliothek bietet unter 
der Internet-Adresse Thuebibnet.de Zugriff 
auf elektronische Medien für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene zum Herunterladen!
• 24 Stunden am Tag - 7 Tage die Woche
• überall, wo ein Internet-Zugang oder  

W-Lan verfügbar ist
• über 80.000 Medien sind abrufbar: E-

Books, Hörbücher, Zeitungen und Zeit-
schriften und Filme

Welche Voraussetzungen sind nötig?
• gültiger Bibliotheksausweis der örtlichen Bibliothek (Benut-

zernummer u. Passwort in den Urlaub mitnehmen!)
• Internet-Zugang bzw. W-Lan am Urlaubsort
• ein Endgerät/Lesegerät: E-Reader, PC, Tablet, Smartphone oder 

MP-3-Player
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oder vom Fenster aus genießen. Am 09. Juni 2020 soll das Programm 
noch einmal für die Senioren im Pflegezentrum Sonnenschein in Ger-
stungen erklingen.

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden!

Veranstaltungen

Jene Kräfte aber, die allem Leben Feind sind, werden gebannt: die Bal-
kenköpfe, zu Gesichtern ausgebildet, ziehen den bösen Geistern und 
Dämonen abschreckende Grimassen.
Besitzerstolz und Familienglück lassen aber den Bauermann nicht 
hoch- und übermütig werden. Demütig bekennt er in einem Leitspruch 
über der Haustür:

Dieses Haus habe ich gebaut und ist nicht mein
nach mir kommt ein anderer rein
ist auch nicht sein
darum suche ich das ewige gut allein.

Wir blättern die letzte Seite seiner „Autobiographie“ um: Wir erken-
nen den Fortstand des heidnischen Gedankengutes inmitten christli-
cher Tradition. Während an den Eckpfosten Fruchtbarkeitsfeste gefeiert 
und an den Balkenköpfen Dämonen gebannt werden, begegnet uns im 
Spruch über dem Eingang tiefe Gottergebenheit. Wir erkennen weiter-
hin in der Auswahl der Schmuckmotive und deren Üppigkeit Stilmerk-
male des bäuerlichen Barocks. Und es entgeht uns auch nicht, dass 
zumindest der besitzende Bauernbestand einen kleinen, wenn auch 
bescheidenen Anteil an der Daseinsfreude der Barockzeit gehabt hat. 
Freilich musste alles in schwerer Arbeit errungen werden, und vielen 
war trotzdem diese Möglichkeit gegeben.

M. Schramm

Die Aumühle bei Untersuhl. Im Hintergrund die Rundkirche auf einem Ge-
mälde aus dem 18. Jahrhundert. Die Spitzen entsprachen offenbar nicht 
dem Zeitgeschmack des Rokoko. Sie fehlen. Der heute vernachlässigte Hof 
liegt am Ortsende zur Aumühle.

Verschiedenes

Wohn- und Pflegezentrum Marksuhl

Posaunenchor Marksuhl-Gerstungen 
bringt Senioren ein musikalisches 
Ständchen

Der Posaunenchor Marksuhl-Gerstungen unter der Leitung von Gisela 
Hofmann überbrachte den Bewohnern des Wohn- und Pflegezentrums 
in Marksuhl am 25. Juni 2020 einen liebevollen musikalischen Gruß. In 
voller Besetzung war er angetreten, um den Heimbewohnern in dieser 
für sie besonders schweren Zeit eine Freude zu bereiten. Bei herrlichem 
Wetter spielten die Musikanten vor dem Heim klangvolle Bläsermusik 
und die Heimbewohner konnten diese von der Terrasse, dem Balkon 


